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Bericht: Schäuble macht 2014 weniger Schulden

Berlin, 07.12.2014, 13:28 Uhr

GDN - Finanzminister Wolfgang Schäuble (CDU) wird in diesem Jahr deutlich weniger neue Schulden aufnehmen als geplant. Nach
derzeitigem Stand könnte die Nettokreditaufnahme des Bundes bis zu eine Milliarde Euro niedriger ausfallen als im Haushaltsplan für
2014 vorgesehen, berichtet der "Spiegel". 

Im Haushaltsplan war Schäuble von einer Neuverschuldung von 6,5 Milliarden Euro ausgegangen. Grund sind die nach wie vor
sprudelnden Steuereinnahmen. Obwohl das Wirtschaftswachstum in diesem Jahr hinter den Erwartungen zurückblieb, führten Bürger
und Unternehmen mehr Geld an den Fiskus ab. Außerdem spart Schäuble, weil er wegen der anhaltend niedrigen Zinsen weniger für
den Kapitaldienst ausgeben muss, heißt es in dem Bericht weiter.

Bericht online:
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